
Meine Tagesaufzeichnungen von der WM – 08 in Tonsberg.

Hauptsächlich als Bericht für die ÖSV -Homepage gedacht.

Tag 1 und Tag 2:

Unsere Top – Segler/innen sind auf Medaillenkurs.

Lena Hess und Thomas Palme sind nach 6 Wettfahrten in den Top 3 Rängen.

Lena Hess liegt mit den Plätzen 1,1,18,1,1,10 auf dem ersten Platz. Lena Hess
meint: „ Ich bin mit dem Verlauf der Regatta sehr zufrieden und hoffe, dass es
weiterhin so gut läuft.“
Thomas Palme liegt mit den Plätzen DSQ, 7, 1, 21, 2, 12 auf dem dritten Rang.
Thomas Palme hofft auf wenig Wind: „ da kann ich meine Stärken voll zeigen“

Die Windbedingungen sind bei 2 – 4 Windstärken aus südlicher Richtung.
Topgeschwindigkeit und gute Taktik zeichnet unsere Segler aus.
Leider hatte Thomas Palme in der 1. Wettfahrt einen Protest gegen DEN 199
(Frederik Thaarup). Leider hat er diesen Protest verloren, deshalb auch DSQ.

Elisabeth Smolka liegt auf Lauerposition. Sie liegt nach 6 Wettfahrten auf Rang 5. Elli
meint: „ Es ist noch alles möglich. Ich werden volles Risiko nehmen.“

Morgen haben wir wieder 3 Wettfahrten auf dem Programm. Wir hoffen wieder auf
guten Wind.

Tag 3:

Thomas Palme übernimmt die Gesamtführung nach 8 Wettfahrten, Lena Hess
und Elli Smolka kommen heute nicht in Fahrt und rutschen auf den 4. Platz
bzw. 8. Platz zurück.

Bei leichten Winden mit maximal 6 Knoten Wind konnten heute 2 Wettfahrten
gesegelt werden. Genau nach dem Geschmack von Thomas Palme (Wien/SCAMS),
der jeweils mit Platz 2 eine souveräne Gesamtführung heraussegeln konnte. Neben
dem Leichtwind wurde auch der achterliche Strom vielen Seglern beim Start zum
Verhängnis. Viele Segler erzielten einen Frühstart und somit würfelte es sehr im
Gesamtergebnis. Besonders bei den Mädchen war dies sehr spannend. Lena Hess
und Elisabeth Smolka hatten beim Start keine Probleme, konnten sich aber bei den
drehenden Winden allerdings nicht so recht durchsetzten und verloren einige Plätze
im Gesamtklassement. Lena ist nun Gesamt Vierte (heute mit den Plätzen 12 und
27), allerdings nur sehr knapp hinter der Dänin Mia Ipsen (DEN 150). „Leider habe
ich in der 8 Wettfahrt auf der 2. Kreuz 20 Boote aufgrund des abflauenden Windes
(nahezu Flaute) verloren“ hadert Lena mit ihrem Schicksal….. Morgen sind noch 3
Wettfahrten geplant. Ab 9 Wettfahrten gibt es einen zweiten Streicher. Studiert man
das Gesamtklassement etwas genauer, ist für Lena noch alles drinnen. Auf jeden
Fall ist morgen noch ein spannender Wettkampftag zu erwarten. Lena Hess: „Jetzt
kann ich morgen voll angreifen. Dies liegt mir fast besser wie die
Verteidigungsrolle…“ – Wir werden sehen.



Gesamtklassement nach 8 Wettfahrten (mit einem Streichresultat)

Burschen:

1. AUT 36 Thomas Palme Wien, SCAMS 47 Punkte
2. DEN 152 Bror Tobiasen 60 Punkte
3. DEN 103 Brian Norgaard 62 Punkte

Mädchen:

1. DEN 150 Mia Ipsen 39 Punkte
2. NOR 201 Ingrid Nordaas 41 Punkte
3. DEN 153 Lin Christiansen 42 Punkte
4. AUT 42 Lena Hess Burgenland, UYCNs 44 Punkte

Weiters:

8. AUT 61 Elisabeth Smolka Burgenland, UYCNs 75 Punkte
12.AUT 37 Katharina Röggla Burgenland, YCWeiden 94 Punkte

Tag 4 – Letzter Wettfahrtstag:

Lena Hess und Thomas Palme sind die neuen (und alten) Weltmeister in der
ZOOM 8 Klasse

Sensationelles Endergebnis der österr. ZOOM 8 Segler. Heute lief alles für die
Österreicher. Bei tollen Windbedingungen (10 – 15 Knoten aus Süd) zeigten unserer
österr. ZOOM 8 Segler erneut ihre tolle Performance. Zwei Wettfahrten wurden noch
gesegelt.

Mit zwei Tagessiegen feierte die Neusiedlerin Lena Hess einen fulminanten Gesamt-
Sieg. Sie zeigte Eindrucksvoll ihre Dominanz in der ZOOM 8 Szene. Mit 6
Wettfahrtssiegen wurde sie überlegen Weltmeisterin. Nach dem Zieldurchgang war
sie natürlich überglücklich. Nach ihrem gestrigen Zwischentief (auf den 4.
Gesamtplatz zurückgerutscht) war heute ihr Motto ganz klar: „Ich kann heute nichts
verlieren, nur gewinnen. Ich habe keinen Verteidigungsstress sondern kann munter
angreifen“ – Diese Einstellung war goldrichtig. Sie segelte locker drauf los, hatte
perfekte Starts und feierte zweimal überlegene Siege.
Natürlich muss man auch das sehr gute Abschneiden von Elisabeth Smolka
erwähnen. Die WM-3. des Vorjahres hatte starke Momente, und belegte den super 6.
Platz. Hervorzuheben natürlich au der 13. Platz von Katharina Röggla, YCWeiden.

In Zukunft werden wir Lena und Elisabeth gemeinsam in der nächsten Bootsklasse
sehen. Sie segeln schon bei der nächsten Regatta, der österr. Jugendmeisterschaft
in Bregenz mit einem 420er.

Auch Thomas Palme galt als Weltmeister 07 als heißes Eisen. Er startete gar nicht
so gut in den Wettbewerb, da er schon in der 1. Wettfahrt nach einer umstrittenen
Entscheidung des Schiedsgerichts eine Disqualifikation bekommen hatte. Aber
Thomas ist ein Kämpfer und vor allem hat er unheimlich viel Selbstvertrauen.



Aufgrund der leichten bis mittleren Windverhältnisse konnte er sein seglerisches
Können perfekt umsetzten. Der letzte Tag allerdings war eine Nervenschlacht mit
seinem unmittelbaren Konkurrenten DEN 152 Bror Tobiasen. Erst auf dem letzten
Vorwindkurs konnte Thomas auf Bror Plätze gutmachen . Bror durfte nur 7 Plätze vor
Thomas sein. Bis kurz vor der letzten Wendemarke war Thomas noch 9 Boote hinter
Bror. Im Ziel allerdings waren es nur mehr 5 Boote Abstand zwischen den beiden
Seglern.

Die Erfolge kommen nicht überraschend. Natürlich haben wir versucht, punktgenau
in Topform zu kommen. Der letzte Schliff wurde noch im Monat Juli gemacht. Im
Bundesleistungszentrum gab es noch sehr viele Trainingseinheiten mit dem ZOOM 8
Jugendnationalteam. Natürlich werden über das ganze Jahr Trainingslager
organisiert. Sehr viele Trainingstage kommen somit zusammen.

Natürlich ist auch der gute Teamgeist im österreichischen Jugend-Nationalteam ein
Garant für den Erfolg. Alle ziehen an einem Strang. Alle freuen sich über die
Leistungen der Teamkollegen.

Ich als Trainer bin sehr stolz auf das junge Team

Hier das Gesamtergebnis nach 10 Wettfahrten mit 2 Streicher

Mädchen:

1. AUT 42 Lena Hess 28 Punkte
2. DEN 123 Laerke Buhl-Hansen 40 Punkte
3. NOR 201 Ingrid Nordaas 47 Punkte

Weiters:

6. AUT 61 Elisabeth Smolka 68 Punkte
13. AUT 37 Katharina Röggla 95 Punkte

Burschen:

1. AUT 36 Thomas Palme 40 Punkte
2. DEN 152 Bror Tobiasen 45 Punkte
3. DEN 103 Brian Norgaard 52 Punkte


